
öbv Leitfaden COVID-19
Partnerschaftliche Lösungen in der Krise
auf Basis etablierter Standards

Dipl.-Ing. Dr.techn Wolfgang Wiesner (PORR Bau GmbH)

Hinweis: Die Präsentation baut auf einem Vortrag von G. Leißer und W. 
Wiesner von 19.11.2020 auf.



Präsidialbeschluss der öbv am 9.4.2020: 
• Einsetzen einer gemeinsamen AG-AN-Expertengruppe zur 

kurzfristigen Erstellung eines Leitfadens für den bauvertraglichen 
Umgang mit den Folgen von COVID-19

• Weitgehend einheitliche Vorgangsweisen für Leistungsstörungen 
aus COVID-19 hinsichtlich Dokumentation und Ermittlung von 
Mehrkosten und Bauzeitverlängerungen

• Einfache, instruktive Vorgabe für die Nachweisführung und 
Abrechnung

• Handlungsanleitung für die Berücksichtigung von COVID-19 in 
neuen Ausschreibungen
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Aufgabenstellung



1. Sachverhalt I: COVID-19 Rechtslage
2. Sachverhalt II: COVID-19 Schutzmaßnahmen auf Baustellen
3. Anspruchsgrundlage zur Vertragsanpassung / Sphärenzuweisung
4. Baubetriebliche Folgen und Dokumentation
5. Bauwirtschaftliche Auswirkung
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Vorgangsweise im Überblick



Chronologischer Ablauf der von der Bundesregierung beschlossenen 
Maßnahmen zur Eindämmung der Corona-Krise sh. Anhang 1 des 
Leitfadens
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1. Sachverhalt I: Bauabwicklung im Kontext 
der COVID-19 Rechtslage
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2. Sachverhalt II: COVID-19 
Schutzmaßnahmen auf Baustellen
• Maßstab der notwendigen Schutzmaßnahmen auf Baustellen: 

Gesetzlichen Grundlagen (ANHANG 1) und „Maßnahmen zum 
Gesundheitsschutz auf Baustellen“ der Bau-Sozialpartner und des 
Zentral-Arbeitsinspektorates. 

• Ursprüngliche Version der Sozialpartner-Maßnahmen: 26.3.2020, 
aktuell 29.10.2020  ANHANG 2



Basis des Leitfadens  Sphärentheorie nach ÖN B 2110/2118

• Der Sphäre des AG werden Ereignisse zugeordnet, wenn diese zum 
Zeitpunkt des Vertragsabschlusses nicht vorhersehbar waren und 
vom AN nicht in zumutbarer Weise abwendbar sind.

• Alle vom AN auf Grundlage der Ausschreibungsunterlagen zur 
Preisermittlung und Ausführung getroffenen Annahmen 
(Kalkulationsrisiko) sowie alle Dispositionen des AN sowie der von 
ihm gewählten Lieferanten und Subunternehmer sind der Sphäre 
des AN zugeordnet. 
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3. Anspruchsgrundlage zur Vertrags-
anpassung / Sphärenzuweisung (1/2)
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3. Anspruchsgrundlage zur Vertrags-
anpassung / Sphärenzuweisung (2/2)
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4. Baubetriebliche Folgen und 
Dokumentation (1/3)
• Ziel des Leitfadens: Mehraufwände durch die Dokumentation der 

Auswirkungen von COVID-19 zu minimieren
• Daher die grundsätzliche Empfehlung: bei Einigung im Bereich der 

Bandbreite ist eine vereinfachte Dokumentation der Ursache 
(„Routinedokumentation“) ausreichend

• Im Einzelfall abweichende Werte sind ausführlich zu begründen und 
entsprechend zu dokumentieren

• Datenbasis für die Bandbreite: Statistische Auswertung von 216 AG-
& AN-Projekten mit hoher Übereinstimmung zwischen AG- und AN-
Angaben
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4. Baubetriebliche Folgen und 
Dokumentation (2/3)
• Hohe Übereinstimmung der AG- und AN-Angaben
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4. Baubetriebliche Folgen und 
Dokumentation (3/3)
• Hohe Übereinstimmung der AG- und AN-Angaben



Zitat aus Pkt. 8 des Leitfadens:
Mit diesem Dokument soll den Operativen vor Ort auf den Baustellen
das Rüstzeug gegeben werden, Mehrkosten aus COVID-19 auf der
jeweiligen Baustelle im Sinne einer Orientierungshilfe standardisiert
ermitteln zu können (siehe ANHANG 3 - Grundsatzliste für die
vertragliche Behandlung zufolge COVID-19 und ANHANG 4 -
Berechnungsmodell inkl. Regelbandbreiten sowie ANHANG 5
Berechnungsblatt beispielhaft ausgefüllt).
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5. Bauwirtschaftliche Auswirkung (1/2)
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5. Bauwirtschaftliche Auswirkung (2/2)
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Laufende Aktualisierung des Leitfadens

• Weiterhin periodische Treffen der AG-AN-Expertengruppe zum 
Erfahrungsaustausch und Beschluss von Anpassungen 

• Mit 5. 11.2020 wurde 2. Update des Leitfadens veröffentlicht:
• Anpassungen aufgrund 

– Praktischer Erfahrungen
– geänderter Rechtslage
– Aktualisierung des 8-Punkte-Plans der Bau-Sozialpartner und 

des ZAI mit 29.10.2020, u.a. aufgrund von Anregungen der öbv-
Expertengruppe



• Sachliche Basis durch hohe bauwirtschaftliche Standardisierung: 
z.B. ÖN B 2061, B 2110/2118, LB VI, ÖBV-Regelwerke

• Mehrjährige Zusammenarbeit im öbv Arbeitskreis Kooperative 
Projektabwicklung

• Gemeinsames Verständnis, dass rasche, einfache und 
nachvollziehbare Leitlinien Transaktionskosten sparen und den Blick 
der Baustellenteams auf die gemeinsame Beherrschung der 
COVID-19-Risiken fokussieren

• „Aufbruchsstimmung“ bei operativen KollegInnen  hohe 
Übereinstimmung von AG- und AN-Angaben bei 
Baustellenbefragung
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Grundlagen für die erfolgreiche Kooperation 
in der AG-AN-Expertengruppe



Kostenfreier Download
https://www.bautechnik.pro/DE/News/Artikel/
262
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Verfügbarkeit - Download

https://www.bautechnik.pro/DE/News/Artikel/262
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